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Evaluación del bachillerato para el acceso a la universidad 
Batxilergoaren ebaluazioa unibertsitatean sartzeko 

CURSO/ IKASTURTEA: 2017 - 2018 

ASIGNATURA I IRAKASGA/A: ALEMÁN/ ALEMANA 

Elija una de las dos opciones propuestas, A o B / Hautatu proposatutako aukera bat, A edo 8 

Trinkwasser in der Welt 

Die Erde selbst ist reich an Wasser, etwa 72 Prozent ihrer Oberflache ist mit Wasser bedeckt. Das 

kostbare Sül1wasser macht jedoch nur etwa drei Prozent der weltweit vorkommenden Wasserbestande 

aus. Die gewaltigen Mengen an Meerwasser sind zwar wichtig für das Leben auf der Erde, kónnen 

aufgrund ihres hohen Salzgehaltes aber weder als Trinkwasser noch zur Bewasserung der Felder 

aufbereitet werden. Auch kann das salzhaltige Wasser nicht in der industriellen Produktion verwendet 

werden, da es auf die Dauer die Maschinen zerstoren würde. 

In welcher Form liegt das wertvolle Süf1wasser aber eigenttich vor? 

Der gróf1te Tell dieses Wassers ist auf der Erde in Form van Eis an den Polen oder in 

Gletschergebieten vorhanden, daher kann es nur schwer abgebaut und verwendet werden. Das direkt 

verfügbare Trinkwasser ist hingegen deutlich knapper (es macht gerade elnmal eln Prozent der 

gesamten Süf1wassermenge aus!) und sehr ungleich auf der Welt verteilt. Besonders betroffen van 

erheblichem Wassermangel sind die Regionen in Zentralafrika und Afghanistan, in denen es sehr heil1 

werden kann und die Niederschlage gering sind. Aber auch viele weitere Gebiete, unter anderen in 

Nord- und Südafrika, im Nahen und Mlttleren Osten, in Mexlko, China und lndien, sind von 

Wasserknappheit betroffen und van Austrocknung bedraht. 

lmmer mehr Menschen müssen ihre Heimat verlassen, weil ihnen nicht genügend sauberes 

Süf1wasser zur Vertügung steht. So sind wegen Wassermangels mittlerweile ganze Landstriche 

verlassen und liegen brach. Selbst ehemals wasserreiche Regionen haben slch heute zum Teil in 

wüsteni:i.hnliche Gebiete verwandelt und sind nahezu unbewohnt. Der Aralsee in Zentralasien zahlte 

beispielsweise einst zu den gról1ten Binnenseen weltweit. Durch Umweltverschmutzung sowie die 

Nutzung und Umleitung riesiger Wassermengen ist der See in den letzten Jahrzehnten immer weiter 

ausgetrocknet und versalzt, dart lebende Arten wurden ausgerottet und viele der Landschaften in 

Kasachstan und Usbekistan sind heute von Wüstenbildung betroffen. 

Ein weiteres Problem ist, dass viele Menschen in den von Wasserkrisen heimgesuchten Regionen das 

Land verlassen und in die grol1en Stadte ziehen, die dadurch weiter anwachsen (man spricht van 

"Landflucht"). In der Folge leben immer mehr Menschen auf engstem Raum, mit den riesigen Stadten 

wachsen auch ihre Elendsquartíere weiter und es fehlen die sanitaren Einrichtungen, die für die 

Entsorgung von Abwasser und Müll zustandig sind, so dass sich hier Krankheiten wie Cholera oder 

Hepatitis A ausbreiten. https:/lwww.helles-koepfchen.de/artike//3525.html 
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Evaluación del bachillerato para el acceso a la universidad 
Batxilersoaren ebaluazioa unibertsitatean sartzeko 

CURSO/ IKASTURTEA: 2017 - 2018 

Antworten Sie (max. 3 Zeilen) auf folgende Fragen zum Text. 

1. Frage.-Woher kommt das Sür..wasser auf der Erde? (1,5) 

2. Frage.- Wo genau auf der Erde gibt es kaum Wasser? Warum? (1,5) 

3. Frage.- Richtig oder falsch? Begründen Sie lhre Antwort mit WOrtern aus dem Text.(2) 

a. Meerwasser kann heute a!s Trinkwasser benutzen werden. R/F 

b. Die Verteilung des Trinkwassers ist ungerecht. 

c. Vie!en Menschen auf der Welt fehlt sauberes Wasser. 

d. Menschen ziehen wegen Wassermangels ins Land. 

RIF 

RIF 

RIF 

4. Frage.- Erganzen Sie folgende Satze mit passenden Wórtern. Drei WOrter bleiben 
übrig. (1) 

erzahlen - geboren- schatzen - schóne - sein - werden - riesige - Vergleich 

Milliarden Menschen leben auf der Erde. Doch wie viele sind es eigentlich genau? 

Experten der Stiftung Weltbevólkerung _1_ regelm8Big, wie viele Menschen auf unserem 

Planeten leben. Die Fachleute sagen: In der Nacht zum l. Januar 2018 _2_ voraussichtlich 

7.591.541.000 Menschen auf der Erde leben - atso über sieben Mllliarden. Das 1st eine 3 Zahl. 

Wir werden immer mehr. Denn im _ 4_ zum Jahr zuvor sind rund 83 Millionen Menschen 

dazugekommen. Es werden also mehr Menschen _5_ als Menschen sterben. 

1. ______ 2. ______ 3. ______ 4. ______ 5. -----

5. Frage.- Haben junge Menschen wirklich ein gesundes Leben? Schreiben Sie über 
Ratschlage für ein gesundes Leben. {100-120 Wórter). Schreiben Sie keine Satze vom Text 
ab. (4) 
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ASIGNATURA/ /RAKASGA/k ALEMÁN/ ALEMANA 

Elija una de las dos opciones propuestas, A o B / Hautatu proposatutako aukera bat, A edo B 

Die Gefahren des lnternets - Wie schützt du dich? 

Am 6. Februar 2018 ist "Safer Internet Day" Andreas Fischer 

Der "Safer Internet Day" findet jáhrlich am Dienstag der zweiten Woche im Februar statt, um auf die 
Risiken des lnternets aufmerksam zu machen. Ziel ist es, die Sicherheit im weltweiten Netz zu fórdern. 

Das Internet stel!t für viele eine Plattform dar, um lnformationen zu suchen oder zu verbreiten, 
Meinungen kundzutun, zu shoppen und Leute kennen zu lernen. Das er6ffnet neue M6glichkeiten, birgt 
aber auch Gefahren: lmmer wieder wird die Anonymitat des rlesigen Netzwerkes für zweifelhafte und 
kriminelle Zwecke genutzt. Problematisch ist auch allgemein der 1eichtfertige Umgang vieler Nutzer mit 

pers6nlichen lnformationen und Daten im Netz. 

Der "Safer Internet Day" sol! die Sicherheit im Internet verbessern. Wichtig ist, dass die Nutzer 

aufgeklart werden. 
In vielen europaischen Sta.citen gibt es jahrlich am "Safer Internet Day" Veranstaltungen, um über die 
Gefahren im Internet aufklaren. Ziel ist es, dle Nutzer zu informieren, besser zu schützen und die 
Sicherheit im Internet zu verbessern. Das Internet ist heute nicht mehr wegzudenken und gewinnt an 
Bedeutung: lmmer mehr Menschen nutzen das we!tweite Netz, um sich zu informieren, sich mit 
anderen auszutauschen, lnformationen bereitzustellen, kreativ zu werden, Kontakte zu knüpfen oder 
einfach zu "shoppen". Blogs, Foren und SinglebOrsen sprieí.!.en aus allen Ecken, standig neue 
Plattformen und Chatrooms locken die User. 
Doch im Internet lauern auch Risiken, die nicht zu unterschatzen sind. Vor allem Kinder und 
Jugendliche sind gefahrdet. Sie gehen h8ufig zu leichtfertig mit den Risiken des lnternets um und 
müssen unbedingt einige Regeln beachten. Denn das Internet bietet nicht nur viele M6glichkeiten, es 
birgt auch unzahlige Gefahren. Zum einen stellen natürlich 18stige Computerviren sowie Abzockereien 
eine Gefahr dar. Auí.!.erdem bietet das weltweite Netz viele M6glichkeiten für Meinungsmache oder 
Manipulation und stellt ein Forum für Gewalt, Pornographle und il!egale (verbotene) Machenschaften 

dar. 
Leider müssen wir uns immer wieder klar machen, dass sich im Internet viele fragwürdige Gestatten 
tummeln, die die Anonymitat des riesigen Netzwerkes für ihre Zwecke nutzen und - m6glicherweise 
unter einem Tarnmante! - versuchen, an andere heranzutreten. Hinzu kommt, dass immer mehr 
lnternet-Nutzer, insbesondere in sozialen Netzwerken, leichtfertig pers6nliche lnformationen und Daten 
im Netz über sich preisgeben. Deshalb ist es wichtiger denn je, ein Bewusstsein dafür zu schaffen, wo 
die Gefahren liegen und wie schützenswert unsere privaten Daten sind. 

https.·//www he/les-koepfchen.de 
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Antworten Sie (max. 3 Zeilen} auf folgende Fragen zum Text 

1. Frage.- Wo liegen die Gefahren im Internet? Schreiben Sie drei Beispie!e {1,5) 

2. Frage.- Wle kannst du dich schützen? (1,5) 

3. Frage.- Richtig oder falsch? Begründen Sie lhre Antwort mit WOrtern aus dem Text. (2) 

a. Ziel ist es, über die Gefahren von Computerspielen zu informieren. 

b. lmmer mehr Menschen hóren auf, das Internet zu nutzen. 

c. Die Gefahren des lnternets sind für junge Menschen und Kinder wichtlger. 

d. Manche Leute liefern zu v!ele persOnliche Daten im Netzwerk. 

R/F 

R/F 

R/F 

R/F 

4. Frage.- Ergánzen Sie folgende satze mit passenden WOrtern. Drei Wórter bleiben übrig. (1) 

gesprochen - holt - kommen -leiden- nimmt - umtauschen - sollen - verlieren 

Viele Kinder wünschen sich zu Weihnachten ein Tier-. Fachleute raten davon ab. Warnm? 

Tiere sind Lebewesen. wahrend wir ein Spielzeugauto _1_ kéinnen, wenn es nicht gefallt, lst das 

bei einem Hund oder einer Katze nicht so. Die Tiere würden _2_ , wenn sie ihr neues Zuhause 

wieder _3_. Fachleute sagen, wer eln Tier zu sich _ 4_, muss sich zuvor Gedanken gemacht 

und in der Familie darüber _5_ haben. 

1. _____ 2. ______ 3. _____ 4. _____ s. ___ _ 

5. Frage.- Sie haben diese Anzeige gelesen "La Dolce Vita: Kurzurlaub in der Toskana mil Unterkunft, 
Flügen & Mietwagen schon fii:r 85€" und móchten elne áhnliche Reise für lhre Eltern organisieren. 
Schreiben Sie eine E-Mali an lhre Brüder, um ihre Meinung zu erfragen und die Vor- und Nachteile 
dieser Reise zu erkláren/auszuführen. (100-120 WOrter) (4) 


